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Der hektisch betriebene Anschluß der 
DDR stellt auch die Gewerkschahen vor 

Herausforderungen, deren Dimension 
schwer absehbar ist. 

MICHAEL WENDL vermißt eine zukunft.. 
weisende politische Strategie in weiten 

Teilen des DGB und prognostiziert, doß 
sich über dieser Frage die Differenzen 
zwischen den einzelnen DGB-Gewerk­

schaften zuspitzen werden. 

Im letzten Heft haben wir Vorschläge für 
eine Reform der SPD präsentiert. 

Zentrale The5e: Die Parteiförmigkeit von 
Politik befinde sich in der Krise. Ein 
radikaler lknbou der SPD sei nötig. 
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gemeinschoften. 
Fazit: Homboch ist ·0ptimist, was die 

Zukunft der Parteien angeht.' 

Politik als Arbeit in Lebenswelten und an 
Lebensweisen zu entwickeln, war und ist 

erklarter Anspruch eines "Modernen 
Sozialismus". Mit der ·Gesundheit"' 

wogen wir in spw jelzt einen Anfang. 

WOLFGANG SCHELTER entwik­
kelt aus einer gründlichen Analyse der 

akulen Gesundheißm isere Vorsdlläge für 
eine "tatsächliche" Gesundheitsreform 

aus gew~rkschaftlic:her Sicht. 

NORBERT MAPPES-NIEDIEK &ogt 
nach den Möglichkeiten der SPD, da, 
Feld der Gesundheitspolitik andEKs als 

bisher zu bestellen. 

Und OLIVER BROSCH widmet sich der 
linken Bewußtseinsspaltung zwischen mo­

dernem leben und traditioneller Politik, 
die offenbar eine öffendiche Auseinan­
dersetzung um "Gesundheit" blockiert. 

Der Zusammenbruch des autoritär· 
bürokratischen Soziollsf'!'IU,S spielt freilich 

auch in dieser Ausgabe von spw eine 
wichtige RolJe .. Diesmal-kommt eir, 

Historiker und Zeitzeuge zu_Wprt,_ ~ 
von marxistischem Skmdpunkt_;ou'1 .die 
Entwicklung des Raolsoziolisinus sla.ts. 

kritisch begleitot hc,t. Im. c.e.präc:h. ß!it .. 
spw analysiert J!SG!:..!"JCUCZVN~Li:fü•. . 
gescheitarten SoziolismU>-Vonuche c v,a. ··· 

den in der DOR. Dennoch: 'Sddielljid, 
wird der Sozialismus siogai/lt 
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